
Reisen nach Frankreich, Belgien und Italien. 231

Stücke, die im XV. Band der SS. zum Abdruck gelangen 
sollen, Einhards Translatio S. Petri et Marcellini, Translatio 
S. Germani, Ebonis apologeticum, Angilbert de constructione 
ecclesiae S. Richarii, für die Sammlung der Streitschriften den 
Liber Gratissimus des Petrus Damiani. Ausserdem war es mir 
möglich, eine Anzahl Vergleichungen und Abschriften für die 
neue Ausgabe von LL. II. vorzunehmen1, während ich einiges 
andere, das Prof. Weiland gewünscht, Dr. Holder-Egger über­
lassen musste.

Erschöpft sind die Reichthümer der Vaticana auch so 
noch keineswegs. Sowohl hier2 wie in anderen Bibliotheken 
Italiens werden in der nächsten Zeit noch weitere Arbeiten 
auszuführen sein. Ich habe nur noch in Florenz ein Papst­
verzeichnis mit kurzen Annalen zur Seite aus einer Hand­
schrift von S. Annunziata abgeschrieben und in Lucca den 
Codex von Ottos und Rahewins Gesta Friderici I, soweit es 
für die neue Ausgabe nothwendig erschien, untersucht.

Beilagen.
I.

Pauli Historia Langobardorum.
Vatican. Christ, nr. 597. membr. s. X. (Ex libris Petri 

Danielis Aurelii 1564).
f. 5'. Inhalt zu Buch 1. ohne alle Ueberschrift.
Expliciunt capitula libri primi. Incipit ipse liber wie D1; 

lässt wie dieser VI, 52. 53 an ihrer Stelle fort, endet aber un­
vollständig in c. 56 (codex 55: de eodem ponte), indem einige 
Blätter fehlen. Schluss — pacem custodiens von Hand s. XV. auf 
der leer gebliebenen ersten Seite von f. 5 ergänzt. — Auch die 
Lesarten stimmen zur Classe D, aber so, dass die Aenderungen 
von D 1 hier noch nicht vorgenommen sind. Es steht IV, 2 
magnitudo; IV, 8 Horta. Faider; IV, 15 Ende conatus; IV, 19 
preterea vobis; IV, 20 Gallicini; IV, 27 sunt recepti; IV, 45 
Foreiulani corr. Foreiulanum; reliquis vorhanden; IV, 49 
Heracloni corr. Heraclon.

Vorher geht (anderer Codex) Anfang des Freculf, Schluss 
des Inhaltsverzeichnisses. Dann: Primus rex Ninus — Romulus 
apud paludem capnus moritur, womit der Text mitten auf der 
Seite abbricht.

1) Nochmals abgeschrieben habe ich auch die N. Arch. X, 1, 208 
erwähnte Urk. Friedrich I. 2) Aus Vatic. 2934. Vol. II, einer neueren 
Handschrift, notierte ich: f. 331. Illustri et magnifico principi domino 
suo domino Rud. duci Saxonie Lup. de Babenberg decretorum doctor etc. 
Incipit prohemium libelli de zelo Christiane religionis veterum principum 
Germanorum. Legitur in Ecclesiastico etc. Capitulum primum de zelo 
katholice fidei veterum principum Germanorum etc. — f. 398.
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